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Peilagr ,u Rr. 355 - er Karlsruher Zeitung.
Samstag, A4. Dezember 1888 .

Ainanzieke Wundschau.
-o- Frankfurt , 22. Dezember.

Die scharfe Baisse, welche sich in der vorigen Woche für einige
österreichische Montanwerke , insbesondere für Prager Eisen -
Industrie und Alpine Montan eingestellt hatte , ist vorüber
und die Kurse dieser Werthe haben ihr altes Niveau wieder er¬
reicht . In der That ist kein Grund ersichtlich, warum man über
die bekannten von der Oeffentlichkeit abgelehnten Projekte der
Prager Eisenindustrie nicht zur Tagesordnung übergehen soll,
nachdem sich bei der öffentlichen Disknsston der hier in Betracht
kommenden Fragen jedenfalls soviel herausgestellt hat , daß die
Prager Eisenindustrie unter dem Zollschutz und dem Kartell¬
wesen sich eines wahren „vembarras cts riottsssos " erfreut .
Die Gesellschaft hat Mühe , in der Aufstellung ihrer Bilanz die
verschiedenen inneren Reserven zu verstecken.

Diese Vorgänge in der Doppelmonarchie haben auch für wei¬
tere Kreise ansehnliches Interesse schon deßwegen well es an¬
läßlich derselben zu einem Bruch mit der O e st e r r ei ch is ch en
Kreditanstalt , dem ersten Kreditinstitut Oesterreichs ge¬
kommen war . Aber der Bruch scheint kein endgtltiger zu sein .
Man hat nicht alle Brücken hinter sich abgebrochen, und manche
Anzeichen sprechen dafür , daß über kurz oder lang wieder eine
Aussöhnung zwischen der ersten Geldmacht und dem ersten
Hüttenwerk Oesterreichs stattfinden werde. Bei dieser Sachlage
kamen in den letzten Tagen von Wien her vorwiegend fördernde
Anregungen und in gleicher Weise ließen sich die Westplätze so¬
wie New - Aork an.

Vielleicht hätten die d e uts ch e n B ö r s e n auf dieser, Impuls
noch viel nachdrücklicher reagirt , wenn nicht die Lage des Geld¬
marktes darnach angethan wäre, vorläufig eine abwartende Hal¬
tung zu beobachten . Im vorigen Jahre wurden in den beiden
letzten Dezemberwochen der Reichsbank über 300000 000 M .
entzogen . Aller Wahrscheinlichkeit nach werden sich Heuer ähn¬
liche Ansprüche emstellrn , und die Bank wird bet ihrem schwächeren
Status noch viel mehr als damals in die Notensteuer kommen .
Geld für Prolongationszwecke, welches die Börse zunächst inter -
esfirt . ist theurer als zu irgend einem Monat des ganzen Jahres .
Schon jetzt wird 7 ' /« bis 7 ' / , Proz . bezahlt. Die Spannung
zwischen Umsätzen per Ende März und per Ende Januar ist sehr
ansehnlich . Trotzdem der Börse somit der Brotkorb hochaehängt
ist, bleibt sie doch guten Muthes in der Voraussicht, daß die
wenigen Dezembertage bald überstanden sein werden und daß
der Januar den gewohnten großen Rückfluß von Mitteln bringen
werde. Ob der Zinsfuß jedoch so tief finken wird, wie in früheren
Jahren , ist bei dem fortdauernden ansehnlichen Bedarf der In¬
dustrie sehr fraglich .

Trotz der ungünstigen Lage des Geldmarktes behaupteten hei¬
mische und fremde Staatsfonds zuversichtliche Haltung . Wesent¬
lich höher find namentlich Spanier , wobei man es vorzugs¬
weise mit Deckungen solcher Äatffeengagements zu thun hat, die
seiner Zeit bei Ausbruch des Kriegs etngegangen worden waren .
Unser Publikum hat in spanischen Exterieurs Käufe ausgeführt ,
als dieselben im Laufe des Kriegs auf etwa 33 bis 35 Proz . ge
funken waren und ist jetzt in der vortheilhaften Lage, die gestie¬
genen Kurse zum Wiederverkauf zu benützen . Wenn das hohe
Niveau mit der Aussicht auf eine große Anleihe erklärt wird, so
verdient doch bemerkt zu werden, daß die Chancen für eine solche
im Augenblick wohl noch recht ungünstig liegen. Die Geldleute
werden erst eine Klärung der spanischen Finanzlage abwarten
wollen, ehe sie sich entschließen , neue Mittel zu beschaffen . Auch
für Portugiesen herrschte zeitweise günstige Strömung ,
indem man behauptete, daß für die oft erwähnte Konversion
der Ausländsanleihen der Boden jetzt besser geeignet sei, wie
früher . In Wirklichkeit wird für eine Umwandlung nur dann
Aussicht sein, wenn der schuldnertsche Staat den Auslands -
gläubtgern Antheil an der Verwaltung des Landeseinkünfte ein-
räumt .

Eine Bereicherung hat unser Markt durch die Einführung der
üproz. mexikanischenSilberobltgationen erfahren.
Bisher ist nur die Serie 3 derselben zur offiziellen Nottrung zu-
gelaffen , aber es wird noch eine Frage der Zeit sein , daß auch
die älteren Serien in gleicher Weise behandelt werden.

Für Bankaktien war die Strömung günstig, indem man der
Anschauung Ausdruck gibt , daß in dem neuen Jahre die großen
Finanzgeschäfterascher heranreifen werden als bisher . Vornehm¬
lich scheint eine Konversion der 4- /,proz . Ungarischen
Staatstitres , die sich auf den gewaltigen Bettag von
1100 Millionen Kronen summiren, für das Frühjahr in Aus¬
sicht genommen zu sein . Es ist schon oft gesagt worden, daß
unsere großen Banken die haupsächltchsten Unternehmer auf den
meisten Gebieten geworden find , womit natürlich die Zahl ihrer
Neider zuntmmt. Im Jnlande find die kleinen und mittleren
Bankiers auf die Großbanken nicht gut zu sprechen , weil diese
ihnen einen ansehnlichen Thetl ihres Geschäfts nach und nach
weggenommen haben. Auch im Auslande werden die großen
deutschen Banken immer mehr angefeindet, weil sie in ihren
Riesenkapttalten eine solche Macht darstellen, daß ausländische
Kreditinstitute ihnen gegenüber eine schwere Stellung haben. Zu
Gunsten der Aktien der Deutschen Bank wies man auf den
günstigen Jahresschluß der Aktiengesellschaft Siemens L Halske
hin , welche trotz des großen Wettbewerbs auf dem Gebiete der
Elektrotechnik wiederum ein sehr befriedigendes Ergebntß auf-
wetst . Es ' ist wohl nur eine Frage der Zeit , daß auch diese
Aktien an der Börse etngeführt werden.

In Hütten - und Bergwerksaktien war die Bewe-
weaung weiter nach oben gerichtet . Die Furcht vor dem ame¬
rikanischen Wettbewerb in der Eisenindustrie ist gegen¬
wärtig wieder geschwunden , da der heimische Bedarf Oesterreichsin Verbindung mit den Bestellungen für Rußland und Asten
eine so große Nachfrage darstellt, daß selbst die Rtesenproduktiondes amerikmtischen Schtenentrusts zunächst vergriffen ist. — In
Rheinland - Westfalen verrathen die Preise der Rohpro¬
duktton wettere Neigung zum Steigen . Nicht für alle Werke
bedeutet dies ein Gewinn, da zum Beispiel der „Bochumer
Verein« für seinen Betrieb Roheisen zukaufen muß.

In der Kohlen Industrie ist zwar der Hausbrandbedarf
geäng , aber die Nachfrage für Jndustttekohle ist andauernd sehr
erheblich . Der Ausweis der Harpener Gesellschaft vom November

präsenttrt sich günstiger als man erwartet hatte . Daraufhinwurden auch Kohlenwerthe von Neuem in die Aufwärtsbewegung
hereingezogen .

Bon Bah » papieren wurden Staatsbahn ziemlich
stark gekauft . Ferner konnten sich schweizerische Werthe ,
namentlich Central infolge von Deckungen heben . Auch
italienische Eisenbahnaktien sprechen sich fest aus ,
wogegen heimische Bahnwerthe eher schwach lagen, trotzdem der
Eisenbahnverkehr anhaltend günstige Entwickelung zeigt

Schifffahrtsaktien machten einige Schwankungen
durch, indem man die beträchtliche Kapttalerhöhung der Ham -
burg - AmerikautschenPacketfahrt - Aktiengesell -
schaft als eine unliebsame Uebcrraschung aufnahm . Demgegen¬
über konnte das günstige Jahresergebniß , welches eine Divi¬
dende von 8 Proz . gegen vorjährige K Proz . zulätzt, nicht recht
zur Wirkung kommen .

Am Jndustriemarkte war die Stimmung getheilt. Chemische
Werthe konnten etwas anziehen , wogegen Elektrizitäts¬
aktien nur geringem Animo begegneten .

Prtvatdiskont 5 ' /. °/».
Nachstehend unsere Wochentabelle :

3Ve "/o Deutsche Reichsanleihe
2 o/o
3Vr°

o Preußische Konsols

abg . 3 ' /, »„
"
Badische Obl .

,, „ „ v . 1886
3Vr ->/o Badische Obl . v . 1892 und 1894
Ungarische Goldrente
Ungarische Kronenrente
5 «/o Italienische Rente
6»/, Mexikaner
Oesterreichtsche Kreditaktien
Diskonto-Kommanditantheile
Staatsbahn
Lombarden
Gotthard
Nordost
Laura
Bochumer
Gelsenkirchen
Harpener
Badische Anilin
Türkenlose

Grotzherzogthum Vadrn.
Karlsruhe, 23. Dezember .

ö (Sitzung der Strafkammer I vom 22 . De¬
zember .) Borfitzender : Landgertchtsrath Grimm . Vertreter
der Großh. Staatsanwaltschaft : Referendär Loös .

Bon der Anklage wegen Ueberttetung des 8 366 ' ° Reichs
strafgesetzbuchs wurde der Kaufmann Friedrich Lipp von hier

15. Dez. 22 . Dez.
101 .30 101 .35

93 .90 93.90
101 .30 101 .35

94 .50 94.65
99 .75 99.75

100 .80 10C35
101.70 101.35

97 .80 97.85
93 .35 93.-
98 .50 98 60

302'/, 304 .—
195 .90 196.60
305' /, 307.—
59' ,. 5?' ,.

147 .60 147.80
108 .80 109.25
211 .15 215.20
221 .60 226.—
189 .— 190 —
17T .75 177.20
445 — 451.50
35.— 34.75

ei den drei nächsten Fällen handelte es sich um Berufungen ,
in denen folgende Urtheile ergingen: Handelsmann Gustav Kahn
aus Graben wegen Beleidigung sechs Wochen Gefängniß ) Land¬
messer Kranz Scheja aus Gleichwitz wegen Unterschlagung vier
Wochen sechs Tage Gefängniß) Weinreisender Robert Ellen
beck aus Krefeld wegen Betrugs vier Wochen Gefängniß .

Eine Reihe strafbarer Handlungen war dem schon wegen Bo
trugs Vorbesttaften Haufirer Jakob Friedrich Koch aus Hof und
Leinbach zur Last gelegt . Die gegen ihn erhobene Anklage lautete
aus Urkundenfälschung , Bettugund Unterschlagung. Koch wurde
unter Anrechnung von einem Monat Untersuchungshaft zu sechs
Monaten Gefängniß verurthetlt.

Der schon vielfach Vorbesttafte , 50 Jahre alte Taglöhner
Heinrich Langendörfer aus Weingarten hatte einen Karren
gestohlen und den 38 Jahre alten Maurer Hesch , ein gleich¬
falls schon oft verurtheilter Mensch , mit dem Berkauf des
Karrens beauftragt. Der Gerichtshof erkannte gegen Langen
dörfer auf ein Jahr drei Monate Zuchthaus und drei Jahre
Ehrverlust, gegen Hesch auf sechs Monate Gefängniß .

Der schon wiederholt wegen Diebstahls und anderer Vergehen
bestrafte , 24 Jahre alte Schlosser Karl Friedrich Baumann
von hier erhielt wegen schweren Diebstahls zwei Jahre sechs
Monate Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverlust . Auch sprach
das Gericht die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht aus .

«Literatur .
* Zur modrrnenDramaturgte . Studien und Kritiken

von Eugen Zabel. Zweiter Band : Das Ausland . Soeben
erschienen . (Erster Band : Deutschland , unter der Presse )̂
Preis 5 M . Verlag der Schulze'schen Hofbuchhandlung
Schwär tz) in Oldenburg .

Der bekannte Berliner Schriftsteller Eugen Zabel , aus seiner
langjährigen THStigkcit als literarischer Essayist und Theater¬
kritiker wohlbekannt , gibt in diesem Werke ein ausführliches und
anschauliches Bild des modernen Bühnenlebens . Aus unmittel¬
barer Berührung mit dem Theater , den Werken der dramatischen
Dichter und Künstler , hervorgrgangen , berücksichtigen diese Ab¬
handlungen jede einzelne Entwicklungsstufe unserer Bühne inner¬
halb der beiden letzten Jahrzehnte .

Der soeben noch rechtzeitig vor dem Weihnachtsfesteerschienene
zweite Band berücksichtigt das Ausland , schildert das französische ,
spanische, englische, nordische und russische Theater in ihrem
Einfluß auf unsere Bühne . Zabel 's Werk „Zur modernen

lediglich , _ .
stab für die Beurthetlung gelten läßt . Der erste Band ,
welcher sich noch unter der Presse befindet und im nächsten Früh¬
jahr erscheinen wird , beschäftigt sich ausschließlich mit dem Theater
in Deutschland .

Verschiedene ».
-s- Berlin » 23 . Dez . (Telegr .) Der „Reichsanzeiger" schreibt :

Me amtliche Untersuchung über die Explosion auf
der Zeche „Borussia " am 4 . November ergab, daß es sich
nicht um eine Schlagwetterexplosion, sondern wahrscheinlich aus¬
schließlich um eine Kohlenstaubexplosion gehandelt hat . Als Ur¬
sache der Explosion ist mit peinlicher Sicherheit ein Sprengschuß
ermittelt worden, den der Ortsälteste und Schießmeister ver¬
botswidrig mit Dynamit geladen und weggethan hat . Da der
Schießmeister in der Nähe der arbeitenden Bergleute verunglückt
ist, fehlen Augenzeugen für den Vorfall. Bermuthltch wirbelte
der Schuß Kohlenstaub auf und brachte ihn zur Entzündung .
— Bei dem Äersuch, den letzten darin befindlichen Bergmann
zu retten, fand der Abtheilungssteiger Göbel den Tod . Erst in
der Nacht vom 9 . zum 10 . November war der Bruch in der
Wetterstrecke soweit bewältigt, daß der Wetterzug wieder her¬
gestellt und die Explostonsstelle zugänglich war.

-f Thor «, 23. Dez . (Telegr.) Auf der Weichsel hat der
Eisgang begonnen . Der Dampfertrajekt über den Strom
ist eingestellt .

-s- Dessau , 23. Dez . (Telegr .) Wie die „Frankfurter Ztg ."
meldet, wurden einer Dame aus ihrer Wohnung am Kaiserplatz
80 000 M . gestohlen.

s- Wien . 23 . Dez . (Telegr .) Gräfin Anna Thun , die Ge¬
mahlin des Ministerpräsidenten, die schon seit einiger Zeit leidend
ist, wurde mit den Sterbsakramenten versehen .

-f Paris » 23 . Dez . (Telegr .) Der nationalistische Deputtrte
Lasier erklärte in der vorgestrigen Kammersitzung , daß der
Präsident des Kassativnsgerichts , Loew , nicht als Franzose an¬
gesehen werden könne, weil er einen Bruder habe , der in Sttaß -
burg Notar sei . Die radikalen Blätter bemerken diesbezüglich,
Lasier müßte konsequenterweise auch dem General Zurlinoen
die französische Nationalität absprechen , da ein Neffe desselben
Reservelieutenant in einem deutschen Drqgonerregiment sei.
(GeneralZurlinden soll es übrigens für nöthig gehalten haben,
letztere Meldung zu dementiren.)

-f- 8o «do«, 23 . Dez . (Telegr .) Lord Jveagh , Chef der
Brauerei von Guinetz in Dublin , stiftete dem Jenner -Institute
eine Viertel Million Pfund Sterling , um das In¬
stitut in den Stand zu setzen , die Forschungen in der Bak¬
teriologie und auf anderen Gebieten der Biologie im Hin¬
blick auf die Verhütung von Krankhetten zu erweitern . Des¬
gleichen hat sich Jveagh erboten , eine weiter ? Viertel
Million Pfund Sterling herzugeben zur Verbesserung der ge¬
sundheitlichen Verhältnisse in den ungesunden Ge¬
genden von Dublin .

Kroßöerzogkiches Koftyeater.
Spielpla «.

Im Hoftheater Karlsruhe .
Montag ,

„Lnhengriu "
Richard Wagner.

Aamikiennachrichte«.
» « r>, « t» A« t« »tzrr Kta»d« d»chK^ tßer .

Geburten . 15. Dez . Frmy , B . : Franz Josef Strickle,Tapezier . — Otto , B . : Cornelius Heidt , Wtrth . — 17 . Dez.Karl , B . : Gustav Geiß , Schneidermeister . — Margarethe Eu¬
genik und Hans Ludwig , Zwillinge, B . : Ludwig Haag, Schleifer .-- 19 . Dez. Josef, V . : Josef Küchle, Schuhmacher. — Elise,B . : Philipp Mayer , Maschinist . - Hildegard , B . : Heinrich Ernst
Hammann , Jntendanturaffeflor . — Elsa Maria , B . : Heinrich
Kopp , Schlaffer. — 20 . Dez . Heinrich Ludwig , B . : LudwigClaar , Generalagent — Philipp, B . : Philipp Dittes , Agent . —
Georg, B . : Philipp Heinemann, Schlaffer. — 21 . Dez . EliseAnna , B . : Christian Gottlieb Bickel , Taglöhner . — Emil , B . :
Johannes Graf, Stadttaglöhner . — Maria Christtna, V . : Her¬mann Grumann , Wirth . — Eugen Alois, B . : Julius Lauinger ,Schreiner . - 22 . Dez. Maria Lina, B . : August Misch, Back¬
ofenbauer.

Eheaufgebote . 17 . Dez . Karl Nickles von Sundheim ,Sergeant hier, mit Sofie Schanz von Dorf Kehl . — JohannFleig von Gutach , Bahnarbeiter hier , mit Anna Schmid von
Oberiffingen. — Christian Setter von Brötzingen, Maler hier,mti Bertha Köhler von Oetisheim. — 20 . Dez . Anton Wetter¬mann von Bischweier , Schlaffer hier , mit Elisabeth Ohr von
Hohenstadt. — Hugo Beutner von Baden, Gastwirts hier, mitAnna Wilßer von hier . — Wilhelm Hollerbach von Hardhetm ,Magazinsarbetter hier, mit Josefine Egenberger von Hardhetm .— Heinrich Winnewtffer von hier, Kaufmann hier, mit Adeltne
Wetsert von hier. - Friedrich Schlimm von Büchig , Maurer
hier, mit Juliane geborene Wolf, geschiedene Rausch , von Hags -

Bauer von Gaggenau, Mechaniker in Gaggettau ,mit Wilhelmme Bähler von Bisfingen . — Theodor Six von Dur -
lach, Eisendreher hier , mit Luise Rauenbühler von Rotheufels .- Franz Schmitt von Frankfurt a . M ., Friseur hier, mit Jose -
fine Detßler von Bruchsal.

Eheschließung . 22. Dez . Emil Marwitz von Pyrttz ,Garnisonbackmeister hier , mit Luise Müller von Prestin .Todesfälle . IS. Dez . Marie , Ehefrau von Wendelin
AN ?? Schremer , M I - 20 . Dez. Elise , Witwe vonPhilipp Bauer , Domänrnrath a . D ., 75 I . — Anna , 12 K ..B - - s Taglöhner. — Katharina, Ehefrau vonChristtan Wurz, Schreiner, 49 I . - Anna, 3 I ., B . : RomanB- ruhard , Schmied . - Ulberk, 12 I .. B . : -f- Fridolin Schulz ,Kaufmann . - Marie, 10 I ., V. : Andreas Detngart , Post -
Wn °r . - 21 Dez . Karl, 7 M . 5 T ., B . : Wilhelm Würz ,Schlosser - Ludwig Wacker, Witwer, Privatier , 79 I . —Amalle, Witwe von August Kaiser, Bildhauer, 70 I . - Alwin ,

k ^ d
.' I Roch, Glaser . — Auguste , Witwe vonChristof Ktmmich, Schneidermeister , 56 I . — 22. Dez. Kurt ,

s 8 ' ' 8 " »", Kiefer, Standesbuchführer. — Theodor ,3 I ., B . : Heinrich Fischer, Berficherungsbeamter.
Berantwortlicher Redakteur : Julius Satz in Karlsruhe .

^ Mur acht, wenn direkt ab meine» Aaöriken bezogen ! —
»vdvksrr , Akviss und fisrdig in allen Preislagen— glatt, gestreift, karrtert, gemusteiDamaste re. (ca . 840 versch. Qual . u. 2000 bersch. Karben, Dessin« x .)
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Bürgerliche Rechtsstreite.
La»»»».

O :713 .1 . Nr . 15M1 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Ztmmermanns Hein¬
rich Ludwig Frischholz , Rosa geb .
Bode hier , Prozrßbevvllmächttgtrr :
Rechtsanwalt Grumbacher, Nagt gegen
ihre» genannten Ehemann z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend auf Grund
deS L .R . S . 231 mit dem Anträge auf
Ehescheidung .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung desRechts¬
streits vor die IV . Civtlkammer deS
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag , 6. März 18SS,
Vormittags S Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1898 .
Boegele ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Laduug .

Q,731 .1 . Nr . 20F96 . Mannheim .
Der Privatmann Levi Eichhold zu
Mannheim, vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Rosenfelb, klagt gegen den
Friedrich Müller , Metzger, . früher
zu Sandhofen , z . Zt . an unbekannten
Orten , unter der Behauptung , daß der
Beklagte an Friedrich Rappold, Metzger ,einen Liegenschaftskaufschillingsrest von
1800 Mk., verzinslich zu 4^ , °/„ vom
1 . September 1896 ab, schulde, welche
Forderung im Cesstonswezvon Rappold
auf Kläger überging, mit dem Anträge
auf kostenfällige Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 630 Mk. nebst
5°/„ Zins aus 450 Mk . vom 1 . Sep¬
tember 1898 und aus 180 Mk. vom
Klagtag an den Kläger oder dessen zum
Geloeinzug berechtigten Vertreter und
vorläufige Vollstreckbarkeitserklärung
des Urtheils gegen Sicherheitsleistung,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
IV . Civtlkammer des Großh . Land¬
gerichts zu Mannheim auf

Freitag den 24. März 1899 ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim, den 16 . Dezember 1898 .
Altfelix ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladung .

Q,730 .1 . Nr . 20,710. Mannheim .
Die Katharina Brock , geb. Schertel,
Ehefrau des Ofensetzers Julius Brock
zu Mannheim , 15 . Querste . 71a , der-
treten durch Rechtsanwalt Schröder in !
Mannheim, klagt gegen ihren Ehemann, !
früher zu Mannheim, mit dem Anträge !
auf Scheidung der zwischen den .
Streitthetlen am 28. März 1894 zu
Mannheim geschlossenen Ehe wegen
Verunglimpfung der klagenden Ehefrau
durch ihren Ehemann nach L.R .S . 231 ,
und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die IV . Civtlkammer des Großh . !
Landgerichts zu Mannheim auf

Freitag den 17 . März 1899 ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem !
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt !
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim, den 19 . Dezember 1898 .
vr . Bär ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Ladung .

Q,750 .1 . Nr . 35,189. Bruchsal
Der Sattler Theodor Häußler zu
Bruchsal klagt gegen den Maler Hans
Linnert in Bruchsal, jetzt an unbe¬
kannten Orten abwesend , unter der
Behauptung , daß ihm letzterer aus
Waarenkauf und für gelieferte Sattler -
und Tapezierarbeiten von diesem Jahre
den Betrag von 101 Mk . 66 Pf . schulde,
mit dem Anträge auf kostenfälltge Ber-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 101 Mk. 66 Pf - nebst 5«/, Zinsen
vom Zustellungstage und vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärungdes Urtheils .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Bruchsal auf
Mittwoch den 1 . Februar 1899,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gen acht .

Bruchsal, den 17 - Dezember 1898.
Schütz ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Ladung

0,732 .1 . Nr . 6553. Waldshut .
Die Maria Joseph« Mülhaupt ,
ledig in Bechlingen, vertreten durch
Rechtsanwalt Siebert in Waldshut ,
klagt gegen den Georg Ebner in
Rockford , Mo ., Bereinigte Staaten von
Nordamerika, wegen Anerkennung eines
Testamentes bezw . Ertheilung der ehe-
männlichen Ermächtigung dazu mit
dem Anträge , den Beklagten zu verur-
tbeilen, die Giltigkeit des Testamentes
der Witwe des Landwirths Johann
Friedrich, Theresia geb . Mülhaupt in !
« echlingen , anzuerkennen und ferner

Ehefrau Katharina, geb . Mülhaupt , zuder von ihr auf Ableben der Erblasserin
abgegebenen Erklärung , die Klägerin
als Untversalerbin anzuerkennen, die
ehemännliche Ermächtigung zu ertheilen,und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
erste Civtlkammer des Gr . Landgerichts
zu Waldshut

auf den 2 . März 1899 ,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Zwirner ,
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Aufgebot .
Q :687 .2 . Nr . 34^ 79 . Karlsruhe .

Der auf Antrag des Goldwaarenfabri -
kanten Bernhard Hertz in Kopen¬
hagen bezüglich des Mantels der 4°/„
bao . Prämien - Obligation von 1867
Serie 1251 Nr . 62527 zu 100 Thaler
bestimmte Aufgebotstermin (stehe In¬
serat in Nr . 343 , 341 und Beilage zu
Nr . 339 dieses Blattes ) ist vorverlegt
auf

Dienstag , 4 . Juli 1899 ,
Vormittags 10 Uhr .

Karlsruhe , 15 . Dezember 1898 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber Großh Amtsgerichts.
Aufgebot .

Q .672.2 . Nr . 34M0 . Karlsruhe .
Frau Adelheid Roseuthal in
München, Maximiliansstr . 5, hat das
Aufgebot des Mantels des 4"/„ badi¬
schen 100 Thaler -Looses Serie 2273
Nr . 113 605 cks 1867 beantragt . Der
Inhaber der Urkunde wird aufgefor»
dert, spätestens in dem auf
Dien st ag den 10 . Februar 1903 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte hier,
Akademiestr . 2 , II . Stock , Zimmer
Nr . 14, anberaumten Aufgebotstermine
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunde vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 15 . Dezember 1898 .
Katzenberger ,

Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts.
Soukurs.

Q,74S . Nr . 35^ 69 . Bruchsal .
Ueber das Vermögen des Handels¬
mannes Adolf Kohn in Bruchsal hat
Großh . Amtsgericht Bruchsal heute am
20. Dezember 1898 , Nachmittags 6 Uhr,das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rechnungssteller Keim hier ist
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
20. Januar 1899 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird Termin anberaumt vor dem
diesseitigenGerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Ver¬
walters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschufses und etntretenden
Falls über die in K 120 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Gegenstände und
zugleich zur Prüfung der angemrldeten
Forderungen auf
Mittwoch den 1 . Februar 1899 ,

Vormittags 11 Uhr .
Allen Personen, welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache imBesitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben , nichts an den
Gemetnschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtungauferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 20 . Januar 1899 Anzeige
zu machen .

Bruchsal, den 21 . Dezember 1898.
Der Gerichtsschreiber Gr Amtsgerichts :

Schütz .
Konkurs .

Q,746 . Nr . 15,764. Breisach .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der ledigen Krämerin Katha¬
rina Staible von Leiselheim ist zur
Beschlußfassung über etwa anzustellende
Prozesse , sowie zur Prüfung von For¬
derungen die Gläubigerversammlung
berufen bezw . Termin bestimmt auf
Freitag den 13 . Januar 1899 ,

Vormittags 9 ' /, Uhr .
Breisach, den 19 . Dezember 1898.

Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :
C . B e ck.
Konkurs .

Q,747 . Nr . 16/ )57 . Müllheim .
Das Gr . Amtsgericht hat verfügt :

Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Landwirths Gustav
Kn oll von Buggtngen wird nach
Abhaltung des Schlußtermins und
Vornahme der Schlußverthetlung auf-
gehvbrn .UW WWW IWDGWMH

Müllhetm, den 12. Dezember 1898.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Doll .

Berichtigung.
Q,748 . Nr . 65,671 . Mannheim .

Die Bekanntmachung vom 17 . d . M .,
Nr . 64F52, in Nr . 351 dieses Blattes
wird dahin berichtigt , daß der Gemetn¬
schuldner nicht Jakob Seid , sondern
Jakob Lettz , Wtrth in Mannheim,
^

Mannheim, den 21 . Dezember 1898.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Mohr .

zur Kenntnißnahme der ! sich bei Unterzeichnetem zu melden ,
iffl

' ' . . .

vernlSgensnbsondernng.
Q .728 . Nr . 15^ 14. Karlsruhe .

Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civtlkammer I, vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Schmied-
metsters Andreas St übler , Katharina ,
geb . Weiß in Karlsruhe für berechtigt

! erklärt, ihr Vermögen von demjenigen
! ihres Ehemannes abzusondern.
! Dies wird hiermit zur Kenntnitz der
! Gläubiger gebracht .
! Karlsruhe , den 13 . Dezember 1898 .
! Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:
> Boegele .

Bermögeosabsonderung.
Q .729 . Nr . 20,653. Mannheim .

Die Ehefrau des Instrumentenmachers
Albert Kehrer , Sophie , geb . Tamm
in Heidelberg wurde durch Urtheil
der Civtlkammer I des Großh . Land-

, gerichts zu Mannheim vom 26 . Novem -
j ber 1898 für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes

j abzusondern,
i Dies wird
! Gläubiger veröffentlicht .
! Mannheim, den 16 . Dezember 1898 .

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts:
l Altfelix .

Vermögeusabsonderllllg .
> O :701 . Nr . 40,466 Fretburg .
Durch Urtheil vom 14 . Dezember 1898
diesseitigen Gerichts wurde die Ehe¬
frau des sich z . Zt im Konkurs be¬
findlichen GypsermeistersMarzelB orer ,
Wilhelmine geb . Trefzger für berechtigterklärt, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes unter Verfüllung des
letzteren in die Kosten abzusondern.

Freiburg , 20 . Dezember 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

I . B . :
Bauknecht .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Berscholleildeitsverfahreu .

O :675 . Nr . 16,660 . Durlach .
Vorbescheid .

Die ledige Christiana Fuchs , ge¬boren am 9 . April 1859 zu Königsbachund zuletzt daselbst wohnhaft, wird seit
März 1884 vermißt. Die Verschollen¬
heitserklärung ist beantragt .

Die Vermißte, sowie alle Diejenigen,
welche über deren Leben oder Tod
Auskunft gibeu können , werden aufge¬
fordert , binnen Jahresfrist hierher
Nachricht zu geben .

Durlach, den 16 . Dezember 1898 .
Großh . Amtsgericht :

gez. Brugg er .
Dies veröffentlicht

Gerichtsschretber:
Frank .

Q :674. Nr . 16,661 . D u r l a ch .
Endbescheid .

Hufschmied Christof Johann Gold -
schmtdt , geboren in Durlach am
18 . Februar 1816 als Sohn des Huf¬
schmieds AugustFriedrich Goldschmidt

! und der Jakobine , geb . Frohmüller
^von da, wird, nachdem er innerhalb
! der in diesseitiger Aufforderung vom
! 1 . Dezember 1897 gesetzten Frist keine
Nachricht von sich gegeben hat, für
verschollen erklärt.

Durlach, den 16 . Dezember 1898.
Großh . Amtsgericht:

gez . Brugg er .
Dies veröffentlicht

Gerichtsschretber:
Frank .

Entmündigung.

LV597 .3 . Nr . 18Z21 . Emmen¬
dingen . Die Witwe des Webers
Gottlieb Billaredt von Otto -
schwanden Christine geb . Holzer hatum Einweisung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht .

Etwaige Einsprachen sind
innerhalb zwei Wochen

bei Großh . Amtsgericht dahier zu er¬
heben .

Emmendingen, 10 . Dezember 1898 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

Jäge r .
Erden-Aufruf.

Q :694 . Baden - Baden . Albert
Springer , wohnhaft gewesen zuCtncinatiund Karl Springer , wohn¬
haft gewesen zu New-Richmond , an¬
geblich gestorben und an deren Stelle
deren Abkommen , sind gesetzlich an der
Hinterlassenschaft des dahier verstorbe¬nen Pfarrers a . D . Wilhelm Springer
betheiligt und werden aufgefordert,binnen sechs Wochen

4.

5.

6.

Baden -Baden, 18 . Dezember 1898 .
Der Großh . badische Notar :

Ehehalt .
Erbeu-Anfruf.Q :682. Bruchsal . Theodor und

Friedrich Baron , Kinder des LorenzBaron und der zu Hambrücken ver¬lebten Veronika geb . Slang , sind zurErbschaft ihrer zu Langenbrücken ver¬lebten Tante Jakobine Slang vom
Gesetze berufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt
ist, so werden dieselben aufgefordert,behufs Beizuges zu den Theilungsver -
handlungen binnen

6 Wochen
Nachricht hierher gelangen zu lassen .

Bruchsal, den 14 . Dezember 1898 .
Großh . Notar :
Willibald .

Handrlsregistereintrag.
O :669 . Nr . 63,956. Mannheim .

Zum Ges . Reg. Bd . VIII , O .A . 75,
Aktiengesellschaft „M annhetmerSaalbau " in Mannheim würde
heute eingetragen :

Johann Daut in Mannheim ist aus
dem Vorstande ausgeschieden .

Mannheim , 17 . Dezember 1898 .
Großh . Amtsgericht III :

Grosselfinger .

Q .744. Nr . 286.
e«.

Staxfen .

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständntß mit
den Gemeinderäthen der betheiligtenGemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt, für die Gemarkung:

Gtanfe«, Donnerstag , 5. Januar ,Vormittags 8 ' /, Uhr,Grüner«, Dienstag , 10 . Januar ,Vormittags 8 ' /, Uhr,
Thnnsel. Donnerstag , 12 . Januar ,

Vormittags 9 Uhr,
HeiterSheim, Dienstag , 17 . Januar ,Vormittags 8'/, Uhr,
Eschbach, Dienstag , 24 . Januar ,

Vormittags 8 ' /, Uhr.
^ Die Grundeigenthümer werden hier-
! von mit dem Anfügen in Kenntnitz ge-
! setzt, daß das Verzeichniß der seit der
! letzten Fortführung eingetretenen, dem

Tauber - Gemeinderath bekannt gewordenen Ber -Q :689. Nr . 22M3 . - - . . ^ ^bischofsheim . DerLandwirth Franz Änderungen im Grundeigenthum wäh-
Anton Melchior Schlötterletn , Hnd acht Tagen bor dem Fort¬
geboren am 16 . Juli 1875 zu Lauda, suhrungstermm zur Einsicht der Be¬
wirb wegen Verschwendungentmündigt Heiligten auf dem Rathhause auf-
und hat die Kost« , des Verfahrens zu «egt - etwaige E nwendungen gegen
tragen die m dem Berzeichmß vorgemerkten .

Tau
'
berbischofSheim , 2 . Dezbr . 1898. ! Aenderungen in dem Grundeigen. ^

thum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬amten in der Tagfahrt vorzutragen .Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten !
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
cingetretenen, aus dem Grundbuchenicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke eingetretenen
Veränderungen find die vorgeschrtebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträgeder Grundeigenthümer wegen Wieder-
besttmmungverloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen .

Staufen , den 22 . Dezember 1898 .Der Großh . Bezirksgeometer:
Protscher .

Großh . Amtsgericht:
vr . Bielefeld .

Aufhebung einer Verbeiständung .
Q :656. Nr . 10M3 . Bonndorf .

Mit Beschluß diesseitigenGericht- vom
1 . d . Mts . Nr . 10,335 wurde die Ver¬
beiständung des Landwirths Anton
Geng von Oberwangen wieder auf¬
gehoben .

Bonndorf , den 13 . Dezember 1898 .
Großh . Amtsgericht :

Platenius .
Erbeinweisnngen

Q :613.2. Nr . 32M . Bruchsal .
Die Witwe des Fabrikarbeiters Johann
Karl Schwaninger hier, Emma geb.
Baier , hat auf den Verzicht der Erben
bei Gr . Amtsgericht dahier den Antrag
gestellt, sie in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
einzusetzen.

Diesem Gesuche wird Gr . Amtsgericht
entsprechen , wenn nicht innerhalb

drei Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Bruchsal, den 14 . Dezember 1898 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts : Q 735 . Nr . 350. Lörrach .

Q 6881 25,184 Lahr Das BbkaNNtMachUNg .
Großh .Amtsgericht Lahr hat beschlossen: . Zur Fortführung der Bermeffuxgs-Dte Witwe des am 5 . Oktober 1898 j Werke und der Lagerbüchernachfolgenderin Lahr verstorbenen Lithographen Gemarkungen ist im Einverständnis mit

Wilhelm Adolf Steinhoff,s den Gemeinderäthen der bethetligten

Steixex , Freitag den 6 . Januar
1899 .
Stetten , Samstag den 7 . Januar1899.
Wollbach, Montag den 9 . Ja¬nuar 1W9.

7
sprach , Freitag den 13 . Januar

Die Grundeigenthümer werden hievon
! mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt , daß
j das Berzeichmß der seit der letzten Fort¬
führung cingetretenen, dem Gemeinde-

! rath bekanntgewordenenVeränderungen
? im Grundeigenthum während acht Tagen
^vor dem Fortführungstermin zur Ein¬
sicht der Betheiligten auf dem Rathhause

! aufliegt - etwaige Einwendungen gegendie in dem Berzeichmß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthumund deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortführungsbeamten in der
Taafahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
etngetretenen, aus dem Grundbuchenicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form derGrundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen find die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortsührungs -
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Bethetligten von
Amtswegen beschafft werden müßten .

Auch werden in der Tagfahrt Anträgeder Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Lörrach, den 22 . Dezember 1898 .
Der Großh . Beztrksgeometer:

_ Dörfltnger ._
Q 742 . Eppingen .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermeffungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständnis mit
den Gemeinderäthen der bethetligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betressenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

1 . Adelshofen mit Dammhof.
Montag den 2 . Januar 1899 , Vor¬
mittags 8 Uhr.

2 . Mühlbach , Montag den 9 . Januar1899 , Vormittags -/,9 Uhr.
3. Berwangen . Montag den 16.

Januar 1899, Vormittags >/,9 Uhr.4 . Richen , Montag den 23. Januar1899, Vormittags >/z9 Uhr .
5 . Gemminge » , Montag den 6 .

Februar 1899, Vormittags ' /,9 Uhr.
6 . Jttlixge « , Montag den 13 .

Februar 1899, Vormittags */,9 Uhr.
7 Stebbach mit Gtretchenberg ,Montag den 20. Februar 1899 , Vor¬

mittags >/,9 Uhr.
Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt , daßdas Berzeichmß der seit der letzten Fort¬

führung eingetretenen, dem Gemetnde-
rath bekannt gewordenen Veränder¬
ungen im Grundeigenthum während 8
Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Bethetligten auf dem
Rathhause aufliegt - etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Ber-
zeichniß vorgemerkten Aenderungen in
dem Grundeigenthum und deren Beur¬
kundung im Lagerbuch find dem Fort¬
führungsbeamten in der Tagfahrt vor¬
zutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form oer Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen find die voraeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemetnderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Bethetligten von
Amtswegen beschafft werden müßten-

Auch werden in der Tagfahrt Anträgeder Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen
genommen.

Ingen , den 22. Dezember 1898.
er Großh . Beztrksgeometer :

Fischer .

iina geb . Lind hier , hat um Ein - i Gemeinden Tagfochrt jeweils Bormit -
weisung in Besitz und Gewähr des ^tags 9 Uhr, aus dem Rathhause der
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht . ! betreffenden Gemeinde anberaumt , für—

esc ' - " "Diesem Gesuche wird entsprochen , wenn §die Gemarkung:
nicht

innerhalb drei Wochen i
Einsprachen dagegen erhoben « erden.

Lahr, den 10. Dezember 1898.
Der GerichtsschretberGr . Amtsgericht- : !

Eisenträger . !
3.

Hügelberg» Montag den 2.
nuar 1899 .
Haninge«, Dienstag den 3.
nuar 1899 .
Hüfixge« , Mittwoch den
Januar 1899 .

Ja -

Ja -

4.

Q .734. Nr . 410. Billixge « .

Bekanntmachung.
Die Lagerbuchskonzepte der Ge¬

markungen Pfaffenwener , Hürixgs -
höfe und Spttalhöfe find aufgestelltund werden gemäß Art . 12 des Landes¬
herrlichen Verordnung vom 11 . Sep¬
tember 1883 von Dienstag de« S7
d . M . an während vier Wochen zu
Jedermanns Einsicht auf dem Rath¬
hause zu Pfaffenweiler öffentlich auf¬
gelegt.

Etwaige Einwendungen gegen den
Inhalt der eingetragenen Beschreibungder Liegenschaften und ihrer Rechts-
beschaffenheit find innerhalb der bezetch «
neten Frist dem Unterzeichneten Lager¬
buchsbeamten mündlich oder schriftlich
vorzutragen .

Billingen, den 20. Dezember 1898.
Der Großh . Beztrksgeometer:

Rumpf :
Druck und «erlag der « . « raun ' schex HofbuHdruckeret «x Karttrxße .
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